
LandesElternTag 2016

Was bleibt?
Was kommt neu?

Wie geht es weiter 
mit den Schulen in Rheinland-Pfalz?

Samstag, den 11. Juni 2016
von 9:00 bis 17:00 Uhr

Anmeldung 
Landeselterntag 2016
Samstag, den 11. Juni 2016
Anmeldung bis 1. Juni 2016 
Online unter: http://leb.bildung-rp.de
Per Email an: leb@bm.rlp.de
Per Fax an: 06131 - 16 2927
Postadresse: Geschäftsstelle Landeselternbeirat;  
 Mittlere Bleiche 61, 55116 Mainz
oder Anmeldung an der Tagungskasse

Name:__________________________________________

Ort:______________________ Telefon: ______________

Email: __________________________________________

Schulart: _______________________________________

Ich interessiere mich für die 
   Foren Nr. ____und Nr.  _____   

Teilnahmebestätigung erwünscht ______

Kinderbetreuung für ___Kinder im Alter von ________

Mittagessen mit Fleisch___ oder vegetarisch____

Meine Frage an die Podiumsmitglieder

________________________________________________

________________________________________________

Datum, Unterschrift:_____________________________

Veranstaltungsort:
Rochus Realschule plus mit FOS
Nuits-St.-Georges-Str. 10
55411 Bingen

Ansprechpartner:
Geschäftsstelle Landeselternbeirat
Tel.: 06131-16 2928
Fax: 06131-162927
Email: leb@bm.rlp.de

LandesElternBeirat
ElternMitWirkung in Rheinland-Pfalz

in Zusammenarbeit mit dem
RegionalElternBeirat Rheinhessen-Pfalz



Was bleibt?
Was kommt neu?

Wie geht es weiter mit den Schulen in RLP?
Alle Eltern und an Schule Interessierte 

sind herzlich eingeladen!

Als Fazit seiner Amtsperiode begreift der LEB seinen sechs 
Themengebiete mit zahlreichen Unterpunkten umfassen-
den Forderungskatalog zur Verbesserung von Schulen und 
Unterricht in Rheinland-Pfalz. Er zeigt in aller Deutlichkeit 
große und kleine Missstände im Bildungssystem auf. Die 
Eltern sowie die Elternvertreterinnen und –vertreter sind 
mit vielem sehr unzufrieden, z. B. mit der Unterrichtsver-
sorgung, der Lehrkräfteausbildung, der Unterrichtsqualität, 
der individuellen Förderung, der „sparsamen“ Umsetzung 
der Inklusion oder der fehlenden Durchlässigkeit des Schul-
systems. 
Auch wenn die ministeriellen Vorgaben stimmen, beispiels-
weise sind die Mitwirkungsrechte der Eltern bundesweit 
vorbildlich, so hapert es an der konsequenten Einhaltung 
bzw. Umsetzung. Wie überwachen Bildungsministerium 
und Schulaufsicht die Erfüllung der Stundentafel, die Trans-
parenz und Vergleichbarkeit der Leistungsbewertung, die 
Beteiligung der Elterngremien in Konferenzen und bei we-
sentlichen Maßnahmen in der Schule u. a.?
Welche Anliegen der Eltern wird die neu gewählte Landes-
regierung aufgreifen? Ist nur ein „Weiter so!“ geplant oder 
wird es Richtungskorrekturen oder neue Ziele geben? Ant-
worten auf diese Fragen erwarten die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer des Landeselterntages in Bingen. 

Auf vielfachen Wunsch soll der Besuch von zwei Foren am 
Nachmittag ermöglicht werden. Die endgültige Wahl für die  
beiden Foren treffen Sie am Veranstaltungstag. Für eine bessere 
Planung bitten wir lediglich um eine  unverbindliche Vorwahl.
Wir bitten um frühzeitige Anmeldung mit anhängendem For-
mular an die Geschäftsstelle des Landeselternbeirats. Wir ver-
senden keine Anmeldebestätigung! Wir erheben eine Tagungs-
pauschale von 10 Euro, in der das Mittagessen enthalten ist. 
Kinder können für einen Kostenbeitrag von 4 Euro am Mittag-
essen teilnehmen.

Programm:
bis 9:00 Uhr  Anreise, Begrüßungskaffee 
9:15 Uhr Musikvortrag 
9:30 Uhr Begrüßung 
 Begrüßung und Eröffnungsstatement   
 Landeselternsprecher Dr. Thorsten Ralle
 Grußwort OB Thomas Feser
 Grußwort Heidi Becker, Schulleiterin
 
10:00 Uhr  Plenarvortrag zum Thema 
 Was bleibt? - Was kommt neu?
 Wie geht es weiter mit den Schulen in RLP?
 Ministerin Dr. Stefanie Hubig
 anschließend Diskussion mit:
 StS Hans Beckmann
 Dr. Thorsten Ralle, Landeselternsprecher
 Markus Meier, stellvertr. Landeselternspr.
  

12:30 Uhr  Mittagessen 
 Besuch des Marktes der Möglichkeiten 

14:00 Uhr  Foren 
 zu verschiedenen Themen
15:30 Uhr Foren 

16:45 Uhr  Abschlussrunde und Gelegenheit zu 
 informellem Austausch mit 
 Mitgliedern des LEB
  
17:00 Uhr  Ende der Veranstaltung

Markt der Möglichkeiten:
Pädagogosches Landesinstitut (PL) und Elternfortbildung; Lan-
deskriminalamt Abtlg. Prävention (LKA); Unfallkasse Rheinland-
Pfalz (UK RLP); Verbraucherzentrale Ref. Telekommunikation und 
Medien; Agentur für Arbeit, Bereich Berufsberatung;  Vernet-
zungsstelle Schulverpflegung; LKS Demokratie leben;  Projekt 
SchlAu u.a. 
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Foren am Nachmittag
von 14:00 h bis 15:15 h

1. Grundschule - Fundament guter Bildung
 Thomas Reviol, BM
2. Gymnasium und MSS - Ziel Studierfähigkeit
 Hansjürgen Bauer, REB Ko; NN, LEB
3. Realschule plus - Hoher Stellenwert Realer Bildung 
 Herbert Petri, BM
4. Integrierte Gesamtschule - Eine Schule für alle
 Christian Goldschmitt, BM
5. Schwerpunktschule oder Förderschule - 
 Was ist besser für mein Kind?
 Edith Falb und Jan Wenzel, BM
6. Berufsbildende Schulen -
 Sichere Wege in Beruf und Studium
 Ulrich Brenken, BBS I Mainz u. VLBS
7. Eltern mit Wirkung: Rechte und Pflichten
 Katharina von Kap-herr, Heinz Willi Räpple,  BM

von 15:30 bis 16:45 h

8. Eltern mit Wirkung: Rechte und Pflichten
 Katharina von Kap-herr, Heinz Willi Räpple,  BM 
9. Medienkompetenz macht Schule
 Gabriele Lonz, BM
10. Berufs- und Studienorientierung
 Christiane Schönauer-Gragg, BM
11. Verfahren bei LRS in der Schule 
 Karl Gajewski, SPBZ Ludwigshafen, Hansjürgen Bauer, REB
12. Sprachförderung für Schülerinnen und Schüler 
 ohne oder mit geringen Deutschkenntnissen
 Uta Braunschweig, BM
13. Macht Dampf -  für gutes Essen in der Schule!
 Doris Fey, Vernetzungsstelle Schulverpflegung


